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Vorwort 

Das Jahrbuch für direkte Demokratie 2019 und damit der neunte Band der 
Reihe liegt vor. Die Entstehung dieser Ausgabe fiel größtenteils in die 
Phase der COVID-19-Pandemie. Umso erfreulicher ist es, dass trotz er-
schwerter Umstände die Beiträge ohne größere Verzögerungen eingetroffen 
sind. Die Corona-Pandemie hat nicht nur in die äußeren Rahmenbedingun-
gen der Entstehung dieses Jahrbuchs beeinflusst, sondern auch inhaltlich 
ihren Niederschlag in einzelnen Beiträgen gefunden. Vom Aufbau her er-
warten die Leserin und den Leser wie gewohnt Abhandlungen zur direkten 
Demokratie aus unterschiedlichen disziplinären Perspektiven, Dokumenta-
tionen, Landesberichte, ausgewählte Entscheidungen zur direkten Demo-
kratie sowie zwei Rezensionen. 

Die erste Abhandlung stammt aus der Feder von Fabrizio Gilardi/Clau 
Dermont/Maël Kubli und befasst sich mit der digitalen Transformation der 
(direkten) Demokratie in der Schweiz. Besonders aktuell dabei ist, dass die 
Autoren in ihrem empirischen Teil nicht nur Twitter-Daten aus dem natio-
nalen Wahlkampf vom Herbst 2019 und aus der Februar-Abstimmung 
2020, sondern auch Tweets zur Pandemie untersucht haben. Ebenfalls mit 
Fragen rund um die Digitalisierung befasst sich der Beitrag von Margrit 
Seckelmann/Carsten Berger. Mit Blick auf Deutschland geht der Beitrag 
der Frage nach, ob bzw. welche partizipativen Gestaltungsoptionen sich aus 
der Nutzerkommune und dem Bürgerkonto nach dem Onlinezugangsgesetz 
entwickeln lassen. Nenad Stojanović  untersucht in der dritten Abhandlung, 
wie direkte Demokratien – insbesondere unter Heranziehung des Losver-
fahrens – populismusresistent gestaltet werden können. Der vierte Beitrag, 
verfasst von Cristina Fraenkel-Haeberle, analysiert das Zusammenspiel 
zwischen direkter und repräsentativer Demokratie in Italien und beleuchtet 
dabei insbesondere das abrogative Referendum über Wahlgesetze. 

Die Dokumentation umfasst einerseits Daten zu Volksbegehren und 
Volksentscheiden auf Länderebene in Deutschland im Jahr 2019 sowie an-
dererseits ausgewählte Volksabstimmungen in fünf Staaten. Im dritten Teil 
(Landesberichte) führen Axel Tschentscher/Martin Widmer die Berichter-
stattung zur Schweiz für das Jahr 2019 weiter, wobei sie auch bereits auf 
Auswirkungen der Corona-Krise auf die direkte Demokratie Anfang 2020 
eingehen. Klaus Poier führt die Berichterstattung zu den Entwicklungen in 
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Österreich weiter. Mit den Beiträgen von Wilfried Marxer (zu Liechtenstein 
und Zoltán Tibor Pállinger (zu Ungarn) ist es gelungen umfassende Über-
blicke und Einblicke in die Entwicklung und Praxis der direkten Demokra-
tie in den beiden Ländern zu gewinnen. Beide Autoren gehen auch auf die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie ein. Arne Pautsch befasst sich im 
Landesbericht Deutschland mit den Artenschutz-Volksbegehren in Bayern 
und Baden-Württemberg. In der Rechtsprechungsübersicht von Fabian 
Wittreck werden ausgewählte Urteile zur direkten Demokratie wiedergege-
ben und kommentiert. 

Die Herausgeber danken dem Vorstand von Mehr Demokratie e.V. sowie 
dem Nomos Verlag für ihre wertvolle Unterstützung. Besondere Erwäh-
nung verdient Herr Frank Rehmet, wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Mehr 
Demokratie e.V., der das Jahrbuch nun zum dritten Mal geduldig, effizient 
und sorgfältig in formaler Hinsicht gestaltet hat. Zu danken haben wir ferner 
Frau Eliane Kunz, Hilfsassistentin an der juristischen Fakultät der Univer-
sität Basel, für Ihre Mitwirkung bei der Zusammenstellung der neuen Lite-
ratur, und Frau Manuela Kälin, Studentin in Assistenzfunktion an der juris-
tischen Fakultät der Universität Basel, für die Erstellung des Sachverzeich-
nisses.  

Die Herausgeber 
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